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Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! 
Denn siehe, ich komme und will bei dir wohnen, 

spricht der Herr. 
 

Sacharja 2,14 – Monatsspruch im Dezember 2021 

 
 

 
 
 

 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs! 
 
Freude – sie ist eines der schönsten Gefühle, das Menschen kennen. 
Schon in der Bibel wird viel von ihr erzählt: Freude kommt auf, wenn 
Menschen sich nach langer Zeit wiedersehen, bei Hochzeiten und ande-
ren Festen oder wenn ein wertvoller Gegenstand nach einer angestreng-
ten Suche wiedergefunden wird. 
 

Mir scheint die Sehnsucht nach Freude groß. Bei Menschen überall in 
der Welt, gerade in der Zeit, in der wir leben. Doch wie entsteht Freude? 
Wo kommt sie her und wie wächst sie im Leben? 
 

Manchmal können wir selbst etwas für die Freude im eigenen Leben tun: 
Gut kochen, einen schönen Film im Kino anschauen, ein Wochenende 
in den Bergen wandern gehen, Zeit mit Freunden verbringen oder mal 
wieder in Ruhe die eigene Lieblingsmusik anhören. Auf der anderen 
Seite ist Freude niemals etwas, worüber wir Menschen verfügen können. 
Freude ist nichts, was wir besitzen, nichts, was sich unter Garantie kau-
fen oder sicher verschenken ließe. Die größten Geschenke unter dem 
Weihnachtsbaum können ins Leere gehen, wenn es den Herzen der 
Menschen nicht möglich ist, in die Freude einzustimmen. Und umgekehrt 
kann schon ein kleines Zeichen der Aufmerksamkeit glücklich machen, 
wenn es von Herzen kommt und ins Herz trifft. 
 

Freude können wir nicht machen, aber wir können uns innerlich für sie 
öffnen. Gott unser Herz hinhalten wie ein offenes Gefäß. Wie die Hirten 
auf dem Feld, als sie von der Geburt Jesu hören und vertrauen, dass 
Gott kommt und auch ihr Leben mit neuer Freude füllt. Oder mit einem 
anderen Bild: Wir können uns beschenken lassen wie das Sterntalerkind, 
das auf dem Fenster im Titelbild neben einer ersten Adventskerze zu 
sehen ist. Im Vertrauen auf Gott teilt es das wenige, das es hat – und 
erlebt, wie sich der Himmel öffnet und das Leben reich wird. 
 

Dass Ihnen die Advents- und Weihnachtszeit in diesem Jahr trotz allem 
was dagegen spricht, mit Freude und spürbarem Segen entgegenkommt, 
wünscht Ihnen  
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Adventsgebete statt 
 
 
 
 
 

2021 
wochentags um 18.15 Uhr 

 

 

Donnerstag, 2. Dezember  
Familie Knödler 
Steinhälde 84 
 
Montag, 06. Dezember  
Ruth Dupuis 
Helfenberger Straße 13 
 
Mittwoch, 08. Dezember 
Familie Schiroky 
Im Mühlrain 19 
 
Donnerstag, 09. Dezember 
Mädchenjungschar 
Gemeindehaus, Schulstraße 31 
 
Freitag, 10. Dezember 
Familien Bauer / Ulm,  
Abstetterhof am Tannenbaum 
 
Montag, 13. Dezember 
Familie Hofheinz/Wakunda 
Schulstraße 51 
 
 
 

Dienstag, 14. Dezember 
Familie Menzel 
Helfenberg  
Von-Gaisbergstraße 52  
 
Montag, 20. Dezember  
Familie Mahle 
Backhausgasse 8 
 
 
 
 
 
 
Wir laden Sie herzlich ein, be-
sinnliche Momente zu erleben 
und Adventszeit miteinander zu 
teilen. Die Feier findet jeweils im 
Freien statt.  
Bitte bringen Sie eine Maske 
mit. Wir halten Abstand und 
verzichten auf den geselligen 
Teil. 
Bitte melden Sie sich unter 
www.kirche-auenstein.de mit 
unserem Ticketsystem oder 
bei Ute Knödler,  
Tel. 07062/96733 an. 
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Aktuelle Pläne zu den Weihnachtsgottesdiensten 
 
Plan A: Wenn Präsenzgottesdienste im Freien möglich sind 
 
Aufgrund der aktuellen Lage und der begrenzten Platzzahl in der Kirche feiern 
wir die Weihnachtsgottesdienste am 24. und 26.12. unter freiem Himmel. 
 
24.12.2021 15 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel- 
    szenen (Jugendreferentin Jana Kägi + 

Mini-Gottesdienst-Team) 
Ort: Parkplatz bei der Tiefenbachhalle 

    Musik: Posaunenchor 
 
  16 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel- 
    szenen der Kinderkirche (Pfr. Müller + 

Kinderkirch-Team) 
    Ort: Parkplatz bei der Tiefenbachhalle 
    Musik: Posaunenchor 
   
  17 Uhr  Christvesper: Festgottesdienst am 
    Heiligen Abend (Pfr. Müller) 
    Ort: Parkplatz bei der Tiefenbachhalle 
    Musik: Musikverein 
 
25.12.2021 10 Uhr  Gottesdienst mit einem Singteam des 

Kirchenchores (wenn mögl. in der Kirche) 
 
26.12.2021 10 Uhr  Familiengottesdienst mit einem 
    Weihnachtshörspiel des Kinderkirch- 
    treffs Helfenberg (Pfr. Müller) 
    Ort: Draußen vor dem Gemeindehaus 

Helfenberg 
 
Für die Gottesdienste am 24. und 26.12. bitten wir um eine vorausgehende 
Anmeldung, die spätestens ab 16.12.2021 über www.kirche-auenstein.de 
oder Tel. 61865 geplant ist.  
 
Plan B: Wenn keine Präsenzgottesdienste im Freien möglich sind 
 
In diesem Fall versuchen wir, kurzfristig auf Alternativen wie z.B. ein Online-
Angebot auf unserer Homepage auszuweichen. 
  
Änderungen vorbehalten: Wir planen, spätestens ab Donnerstag,  
16. Dezember 2021 in den Ortsnachrichten und auf unserer Homepage 
www.kirche-auenstein.de weitere Informationen bereitzustellen.  
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Ausblick auf weitere Termine 
 

Mit Stand des Redaktionsschlusses gilt, dass gewöhnliche Gottesdienste 
weiter in der Kirche stattfinden können unter Beachtung zusätzlicher Schutz-
vorkehrungen (erhöhter Abstand von zwei Metern, kürzere Dauer, Verzicht 
auf den Gemeindegesang). Die Weihnachtsgottesdienste am 24. und 26.12. 
planen wir im Freien (siehe links). Änderungen sind bei der dynamischen 
Pandemielage möglich. Bitte beachten Sie daher stets die Informationen in 
den Ortsnachrichten und auf der Homepage www.kirche-auenstein.de – falls 
Gottesdienste von der Kirche nach draußen verlegt oder abgesagt werden 
müssen. Weitere Termine werden noch bekanntgegeben. 
 
 

Sa., 
31.12.2021 

17 Uhr Gottesdienst zum Altjahrsabend  
(Pfr. Müller) 
 

So., 1.1.2022 17 Uhr ABBA-Gottesdienst zum neuen Jahr  
(Pfr. Jeno) 
 

So. 16.1.2022 10 Uhr Gottesdienst mit Sängerinnen und Sängern 
des Kirchenchores, anschließend Worte 
zum neuen Jahr (Pfr. Müller) 
 

Fr., 4.3.2022 19.30 Uhr Weltgebetstag mit einer Liturgie von Frauen 
aus England, Wales und Nordirland, Ort 
wird noch bekanntgegeben (Gemeindehaus 
oder Kirche) 
 

Do., 14. bis 
Mo., 18.4.2022 

 Ostergottesdienste 
Weitere Infos zu gegebener Zeit in den 
Ortsnachrichten und auf der Homepage. 
 

Mi., 20.4. bis 
So., 24.4.2022 

 Kinderbibelwoche evtl. in festen kleinen 
Gruppen, am Sonntag Abschlussgottes-
dienst in der Kirche 
 

So., 15.5.2022 
So., 22.5.2022 
 

 Konfirmationsgottesdienste 
in der Jakobuskirche 
 

So. 29.5.2022  Gottesdienst zum Straßenfest im Zelt des 
Musikvereins, Mitwirkung des Musikvereins 
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Rückblick auf die erste ABBA-Konfi-Freizeit  
auf dem Schwanberg bei Würzburg 

Sechzig Ju-
gendliche und 

Mitarbeitende 
wandern durch 
die Nacht. Sie 
sind unüber-
hörbar – doch 
man sieht die 

Menschen 
kaum, noch 
weniger den 
Wald in der 

Umgebung: 
Dichter Nebel 
umhüllt den 

Schwanberg. Nur die Lichter der Fackeln durchdringen das dunkle 
Grau und lassen erahnen, wo sich die Gruppe hinbewegt und wo sie 
herkommt. Endlich gelangt die Gruppe im Wald bei einer kleinen Ka-
pelle an, wo eine Geschichte zum Abschluss des Tages gelesen wird. 

Nicht nur bei der Nachtwanderung gab 
es viel zu erleben: Zum bunten Pro-
gramm gehörten auch thematische 
Runden, Workshops, gemeinsames 
Singen, sportliche Aktivitäten und ein 
Krimi-Geländespiel. Die Gruppe nahm 
täglich an den Gebeten der evangeli-
schen Schwestern in der Kirche teil. 
Dankbarkeit war zu spüren, dass die 
Freizeit unter besonderen Schutzmaß-
nahmen überhaupt stattfinden konnte: 
So fing die Freizeit bereits am frühen 
Freitagmorgen mit einem Corona-Test 
in der Jakobuskirche an, der glückli-
cherweise bei allen negativ ausfiel. Au-
ßer der Gruppe aus unserer Kirchenge-
meinde waren auch noch die Konfis aus 
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Beilstein und Abstatt mit dabei. Gemeinsam blicken wir in allen drei 
Gemeinden auf eine erlebnisreiche Zeit zurück. 
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Herzlich willkommen: 

 

Seniorennachmittage 2022 
 

„Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde 

ich nicht abweisen!“ 
 

Jahreslosung aus Johannes 6,37 
 

 
Im Seniorennachmittag sind wir dankbar, dass wir uns im 
vergangenen Halbjahr seit Juni regelmäßig wieder treffen konnten. Im 
Sommer waren wir oft draußen im schönen Garten. Wir konnten 
erzählen, singen, nachdenken, uns bewegen und miteinander lachen. 
Einige sind neu dazugekommen, darüber haben wir uns auch sehr 
gefreut. 
 
Leider ist die Corona-Lage auch in diesem Jahr wieder angespannt. 
Daher wird der Seniorennachmittag im Dezember und wahrscheinlich 
auch im Januar 2022 pausieren. Wir informieren, sobald es wieder 
weitergeht. Beim ersten Nachmittag, der wieder stattfinden kann, wird 
es mit Pfarrer Müller um die neue Jahreslosung gehen. 
 

Die geplanten Termine 2022 (soweit möglich) sind folgende Dienstage: 
 
8. Februar, 8. März,  12. April, 10. Mai, 
 

14. Juni , 12. Juli,  6. September (evtl. Ausflug), 
 

11. Oktober, 8. November, 13. Dezember. 
 
Die Nachmittage finden von 14.30 bis 16.30 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus, Schulstr. 31, Auenstein statt. Beim gemütlichen Kaffeetrinken ist 
Zeit zur gegenseitigen Unterhaltung. Sie dürfen gerne auch einzelne Veran-
staltungen besuchen. Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen und die 
gemeinsamen Nachmittage! 
 
Wenn Sie einen Fahrdienst brauchen, holen wir Sie gerne ab. Bitte melden 
Sie sich bei Maria Schneider, Tel. 07062 / 62211, Mobil 0160 / 93 06 76 36. 
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Herzlichen Dank! 
Ein herzliches „Dankeschön“, dass Sie uns auch in diesem 
Jahr Ihr Altpapier bereitgestellt haben. Sie haben damit un-
sere Kinder- und Jugendarbeit tatkräftig unterstützt. 
 

Wir freuen uns, wenn Sie auch im nächsten Jahr Ihr Altpapier und Kartonagen 
wieder für uns sammeln. Leider sind die Termine zu Redaktionsschluss 
noch nicht sicher. Wir geben die drei Sammlungstermine zu gegebener 
Zeit über die Ortsnachrichten und auf andere Weise bekannt. Wir grüßen 
Sie herzlich und wünschen Ihnen ein gesegnetes Jahr 2022. 
 
Ihr CVJM Abstatt-Auenstein 
 
 
Aktion „Brot für die Welt“ 
 

„Eine Welt. Ein 
Klima. Eine Zu-
kunft“ lautet das 
Motto der 63. Ak-
tion von „Brot für 
die Welt“. Das welt-
weit tätige Hilfs-
werk gibt es seit 
über 60 Jahren. In 
Zeiten des Klima-
wandels und knap-
per werdender 
Ressourcen wird 

der Kampf gegen den Hunger immer wichtiger. Brot für die Welt setzt 
sich für eine nachhaltige, gerechte Welt ein. Weitere Informationen 
finden Sie auf dem beiliegenden Informationsblatt. 
 

 

Bankverbindungen der Evang. Kirchengemeinde Auenstein: 
 Kreissparkasse Heilbronn,  

IBAN DE 27 6205 0000 0003 6905 89, BIC HEISDE66XXX 
 Volksbank Beilstein-Ilsfeld-Abstatt,  

IBAN DE40 6206 2215 0040 1430 07, BIC GENODES1BIA 
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Impressum 
Herausgeber:  Evang. Kirchengemeinde  
 Auenstein 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Hans-Peter Müller 
Bilder: Lotz (1,7), R. Jeno (6),  
 Brot für die Welt (9), 
 S. Bechle (10)  
Texte etc.: U. Knödler, H.-P. Müller 
Druck: Druckerei Grimm Winzerhausen 
 
Dem Gemeindebrief liegen bei: Flyer und Überweisungsträger zur Sammlung von „Brot für die Welt“. 
      Faltblatt „Kirchensteuer wirkt“ 
 

Ansprechpersonen in unserer Kirchengemeinde  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Pfarrer 
Hans-Peter Müller 
Schulstr. 2 
Tel. 61865 
 
 
 
Reiner Knödler 
Steinhälde 84 
Tel. 96733 
 

1. Vorsitzender des 
Kirchengemeinderats 

 
 
Karin Fink 
Im Mühlhof 12 
Tel. 975229 
 
Kirchenpflegerin 
 

 
Diakonin 
Margarethe  
Herter-Scheck 
Im Mühlrain 48 
Tel. 674096 
 
 
 

Jugendreferentin 
Jana Kägi 
Büro Schulstr. 31 
Mobilnummer 
01520-1942764 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Joachim Hege 
Burgunderweg 8 
Tel. 65085 
 
Kirchengemeinderat 
 

 
Karin Helber 
Hauptstr. 20/1 
Tel. 676134 
 
Kirchengemeinderätin 
 
 
 

Bärbel Hetzinger 
Rieslingstr. 26 
Tel. 23709 
 
Kirchengemeinderätin 
 
 
Silke Pfister 
Schlossbergstr. 10 
Tel. 914806 
 
Kirchengemeinderätin 
 

 
Katharina Schiroky 
Im Mühlrain 19 
Tel. 6795330 
 
Kirchengemeinderätin 
 
 
 

Norbert Witowski 
Hauptstr. 27 
Tel. 64494 
 
Kirchengemeinderat 

 


